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1 Angabe

Man diskutiere die Funktion f(x) = sinx −
√

3 · cos x im Intervall I = [−π, π].

2 Lösung des Beispiels

Zuallererst stellen wir fest, dass f(x) im angegebenen Intervall stetig ist, denn der Sinus
ist in diesem Bereich stetig, der Cosinus ebenso - die Verkettung mit Multiplikation und
Subtraktion ändert nichts an der Stetigkeit.

Für die Kurvendiskussion benötigen wir die ersten drei Ableitungen:

f(x) = sinx −
√

3 · cos x

f ′(x) = cos x +
√

3 · sinx

f ′′(x) = − sinx +
√

3 · cos x

f ′′′(x) = − cos x −
√

3 · sin x

Die Nullstellen erhalten wir durch:

sin x −
√

3 · cos x = 0 ⇒ sinx =
√

3 · cos x ⇒ sinx

cos x
=

√
3

tanx =
√

3 N1(
π

3
|0), N2(−

2 · π
3

|0)

Weil tan π

3
= 60◦ =

√
3.

Die Extremwerte erhalten wir durch:

f ′(x) = 0 ⇒ cos x +
√

3 · sinx = 0 ⇒ cos x = −
√

3 · sinx

− 1√
3

= tanx ⇒ x1 = −π

6
, x2 =

5 · π
6

Zur Feststellung, welcher Extremwert ein Minimum und ein Maximum ist, setzen wir
die Werte, die wir aus der ersten Ableitung gewonnen haben, in die zweite Ableitung ein:

f ′′(−π

6
) > 0 ⇒ Minimum (−π

6
| − 2)

f ′′(
5 · π
6

) < 0 ⇒ Maximum (
5 · π
6

|2)

1



Den Wendepunkt erhalten wir zunächst durch:

f ′′(x) = 0 ⇒ − sinx +
√

3 · cos x = 0 ⇒ − sinx +
√

3 · cos x

tanx =
√

3 ⇒ xW1 =
π

3
, xW2 = −2 · π

3

Durch f ′′(x) = 0 haben wir jedoch nur die notwendigen Bedingungen für das Vor-
liegen eines Wendepunktes betrachtet - hinreichend ist ein Wendepunkt erst dann
definiert, wenn §f(xW ) 6= 0 ist. Dies ist bei beiden durch f ′′(x) = 0 errechneten Punkten
nicht der Fall - daher sind die beiden Punkte also Wendepunkte!
Wir schliessen die Kurvendiskussion mit der Untersuchung auf Konvexivität ab:

f ′′(x) < 0, x ∈ ]
π

3
; π] Rechtskrümmung/Konkavbogen (nach unten offen)

f ′′(x) > 0, x ∈ ] − 2 · π
3

;
π

3
[ Linkskrümmung/Konvexbogen (nach oben offen)

f ′′(x) < 0, x ∈ [−2 · π
3

;−π[ Rechtskrümmung/Konkavbogen (nach unten offen)

Die abschließende Skizze der Funktion:
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